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ieberholung der deſchriebenen Proceſſe cgar leicht

herſtanden werden koͤnnen . Das erſtere handelt

Von der Chymiſchen Solu⸗

tion .

1. Dieſe geſchiehet vermi elt des AWaſſers , durch

Werduͤnnen „ Auf n , Abko Deff i

ſchen, Gaͤhr en , Faulen ty un dern .

2. Vermnittelſt des Hels durchVerduͤnnen ,

ſen, Abkochen , Deſtiliren,
doch aber nicht durch Gähren
dmn Wafer .

3. Vermittelſt des Feuers durch Caleiniren , Roͤſten ,
Vetbrennen , Schmeltzen , Sublimiren , Vermiſchen ,

Scheiden, und wenn die Wuͤrckung anderer Dinge be⸗

fordert wird .

4 . Vermitte elſt der Waͤrckung der Luft , durchs

Vähren, Fa „ Bewegen , Zuſatz anderer aufloͤſenden
Eachen , und Anregung derſelben .

56. Vermittelſt der durch die Gaͤhrung erzeugten Spi -
Utuum

„durch
Verdüͤn nen , Aufgieſſen, “Ablohen, Deſtil⸗

liken , Vermiſchen , wie aaas wenn die Oele fluͤßt⸗

ger gemachtt werden .

6. Vermittelſt der Kraft der alcaliniſchen Saltze

durch Caleiniren , Roͤſten , Brennen , Schmeltzen , Ver⸗

miſchen, Scheiden , nach der verſchiedenen Gewalt des

Beera das dabey gebraucht worden .

7. Vermittelſt der Wuͤrckung derer fluͤchtigen alcali⸗

fon Galge , durd Sublimirenin trocknen Wege ; im

naſſen aber durchs Verduͤnnen , Digeriren , und De⸗

tilien .

8. Vermittelſt derer alcaliſchen figen Saltze , wenn

femit Hepple wes Wafers und deg Feuers in Be⸗
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wegung gebracht worden , und zwar durch Digeriren ,
Abkochen , Verbuͤnnen , Abſondern , Vermiſchen .

9. Mit ſauren fixen Saltzen , als mit dem Salte
des Allauns , des Schwefels und des Vitriols , ſo wohl
in fluͤßiger Geſtalt , als auch , wenn ſie noch in ihren
kalckigten Coͤrpern befindlich ſind , und zwar durch Ver⸗

miſchen , Abkochen , Deſtilliren , Digeriren , oder auch
im trockenen Wege durchs Calciniren , Roͤſten , Brennen

Deſtilliren .

10 . Mit ſauren noch fluͤchtigern Saltzen durch Birdünnen, Digetiren, Deſtilliren , Einbringen .

11 . Mit zuſammengeſetzten Saltzen und Seifen ,
durch Calciniren , Sublimiren , Deſtilliren , Digerireh ,
ſowohl im trockenen als auch im naſſen Wege .

12 . Mit denen Metallen durchs Schmeltzen und

burchs Amalgamiren .

Von der Chymiſchen Coa⸗

gulation .
1. Dieſe geſchiehet mit Waſſer , durchs Gefeiert

AOPRARNI
Praͤcipitiren , wie bey dem Mercurio

tæ

2. Vermittelſt des Oels , das durch die Kraft des

Feuers , die Schwefel , Saltze und Metalle mit ſich
vereiniget .

3 . Mit dem Alcohol , wenn dieſes mit einem akali

ſchen flüchtigen Spiritu , oder mit Eyer - weiß , oder mit

dem waͤſſerigten Theil des Blutes , oder mit Vitriol⸗
Sel vermiſchet wird .

4. Durch ein Alcali und Acidum ; die in einem feſten
Coͤrper zuſammen gehen , wie inſonderheit mit dem Tar

taro Vitriolato geſchiehet .

5F. Mit dem fixen Alcali , als in der Mildh .
6. Mit einem ſauren Galge +, alg in ber Milch /

Molcken und Eyerweiß .
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